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Am Samstagabend, dem 4. Feb-
ruar, feiern wir in der katholischen 
Kirche Kleinandelfingen die zwei-
te Taizé-Nacht der 
Lichter. Bereits wäh-
rend meiner Ausbil-
dung vor dreissig 
Jahren sangen wir 
im Kreis von Studie-
renden viele Taizé-
Lieder. Oft gab es 
Diskussionen über 
die Einfachheit der 
Melodien. Manchem 
waren sie zu sim-
pel, auch mir. Heu-
te schätze ich die 
Taizé-Lieder sehr, gerade die ein-
gängigen Melodien helfen einem, 
zur Ruhe, zur Besinnung, zu sich 
selbst und zu Gott zu kommen. 
Viele traditionelle Lieder im refor-
mierten Gesangbuch sind sehr 

textreich. Beim Singen stolpere 
ich regelmässig über den Inhalt, 
kann ihn innerlich nicht mittragen. 

Ganz anders die we-
nigen Worte und die 
vielen Wiederholun-
gen der Taizé-Lieder. 
Die Reformierte Kir-
che wird oft als sehr 
kopflastig empfun-
den. Sicher sind ein 
sorgfältiges Nach-
denken über theo-
logische Fragen und 
ein fundiertes Wis-
sen über die Entste-
hung der biblischen 

Texte nach wie vor sehr wichtig. 
Aber daneben braucht es Litur-
gien, die helfen, dass Worte wie 
Liebe und Güte auch wirklich ge-
fühlt und von einer Gemeinschaft 
getragen und gelebt werden. Für 

diese Haltung eignet sich das kur-
ze Lied «Wo Liebe ist und Gü-
te, da wohnt Gott» sehr gut. «Ubi 
caritas et amor, deus ibi est», wie 
es auf Lateinisch heisst, ist eines 
der bekanntesten Lieder aus Tai-
zé. Es wird auch im traditionellen 
reformierten Gottesdienst oft ge-
sungen, zum Beispiel als Antwort-
ruf auf einzelne Fürbitten. Lange 
war mir nicht bewusst, dass die-
ses Lied eigentlich einen viel län-
geren Text hat, der von den Brü-
dern aus Taizé aus den genannten 
Gründen weggelassen wurde. Das 
Lied stammt von gar nicht weit 
her, es ist in einer Handschrift aus 
dem Kloster St. Gallen aus dem 
8. Jahrhundert überliefert. Im Mit-
telalter bis zur katholischen Litur-
giereform im 20. Jahrhundert wur-
de es während der Fusswaschung 
am Gründonnerstag gesungen. 

Die Worte «Wo Liebe ist und  
Güte, da wohnt Gott» sind der Re-
frain für zwölf Strophen. Die dritte 
lautet zum Beispiel: «Die Liebe ist 
das höchste Gut und ein bedeu-
tendes Geschenk. An ihr hängt al-
les, was es an Vorschriften gibt. 
Durch sie erfüllt sich das alte und 
das neue Gesetz.» Mit Vorschrif-
ten und Gesetz sind die Regeln 
aus der Bibel gemeint. Liebe und 
Güte stehen über ihnen, sie sind 
das Wichtigste. «Ubi caritas» er-
hielt von den Brüdern aus Tai-
zé eine neue Melodie und wurde 
auch von vielen anderen Kompo-
nisten vertont. 
Ich freue mich bereits jetzt auf das 
Singen dieses Liedes an der Taizé- 
Nacht der Lichter.

Ihre Stephanie Gysel

chileblatt
regional

Wo Liebe ist und Güte, da wohnt Gott
Gedanken über ein Lied aus Taizé

Taizé-Gottesdienst mit Kreuz, vielen Lichtern und Tüchern Bild: iStock
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Stephanie Gysel, Pfarrerin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte, zuständig für Benken

«Die eingängigen 

Melodien helfen,  

zur Ruhe,  

zur Besinnung,  

zu sich selbst  

und zu Gott  

zu kommen.»
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	 Kerzenlicht und Singen	 Senioren	 Projekte für HEKS und Brot für alle	

Nacht der Lichter	 Seniorennachmittage

In Trüllikon wird der traditionel-
le ökumenische Suppentag am 
19.  Februar 2023 mit Musik der 
Musikgesellschaft Andelfingen 
gefeiert. Im Familiengottesdienst 
wirken neben der reformierten 
Pfarrerin Anita Keller und dem ka-
tholischen Pfarrer Stephan Kris-
tan auch die Katechetinnen beider 
Konfessionen mit den Unti-Kin-
dern mit. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
können Sie auch Fairtrade-Pro-

dukte am Claro-Stand erwerben.
Sie sind herzlich willkommen zum 
Gottesdienst und zum gemeinsa-
men Suppenzmittag zugunsten 
der ökumenischen Kampagne von 
«Fastenaktion» und «HEKS/Brot 
für alle» in Zusammenarbeit mit 
«Partner sein».	 (EvL) 

Suppentag
19. Februar 2023, 10.30 Uhr
Mehrzweckhalle Trüllikon
Musikgesellschaft Andelfingen
Ref. Katechetin Monika Nägeli mit den Kin-
dern des Club 4/5 und kath. Katechetin 
Claudia Stegemann mit Unti-Kindern
Ref. Pfrn. Anita Keller 
Kath. Pfarrer Stephan Kristan
Anschliessend Suppenzmittag mit:
Gerstensuppe, Kaffee und Kuchen
Claro-Stand mit Fairtrade-Produkten

Sie sind herzlich zu diesem öku-
menischen Bezirksanlass eingela-
den. Eine ausführliche Einladung 
finden Sie in der letzten Ausgabe 
des «chileblatts» und auf unserer 
Internetseite.

Taizé-Nacht der Lichter
Samstag, 4. Februar 2023, 19.30 Uhr
katholische Kirche Kleinandelfingen
(für Interessierte ab 18.30 Uhr Lieder einüben)
Vorbereitung: Beat Graf, Pfrn. Stephanie Gy-
sel, Pfr. Stephan Kristan, Pfrn. Milva Weikert

Herzliche Einladung!

Mittwoch, 1. Februar 2023
14 Uhr, Aula Primarschule Ossingen
Die Jagd: Lukas Kuhn, Jagdaufseher und 
Jäger aus Ossingen, gibt uns einen Ein-
blick in die Jagd.

Mittwoch, 8. Februar 2023
13.30 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Musikalischer Leckerbissen: Schwyzer-
örgelimusikanten Ohrefäger, unter der Lei-
tung von Frau Roschmann, Benken.

Seniorenferien: 
Rückblick und Ausblick

Wir betrachten die Fotos der Se-
niorenferien 2022 in Chavannes-
de-Bogis und jene in Heiden. Da-
nach hören wir, was uns in den 
Ferienangeboten 2023 erwartet. 
Anschliessend geniessen wir Kaf-
fee und Kuchen. Alle sind ganz 
herzlich eingeladen. 	 (AnK)

Mittwoch, 22. Februar 2023
14.15 Uhr, Kirche Trüllikon
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Männerabend

Liebe Männer, wir treffen uns am 
Freitag, 10. Februar 2023, um 
19 Uhr in Marthalen zum Spaghetti- 
plausch. Bitte meldet euch bei mir 
an, damit ich besser planen kann.
Ich freue mich darauf, mit euch 
einen gemütlichen Abend zu ver-
bringen. 	 Pfr. Ernst Friedauer

Freitag, 10. Februar 2023, 19 Uhr
Spaghettiplausch im «Treffpunkt»
Zinggestrass 18, Marthalen
Anmeldung: Tel. 052 301 40 01 oder
ernst.friedauer@kirche-wm.ch

Regionaler «Rise up»-
Sing-Gottesdienst 

Im Abendgottesdienst vom 5. Fe-
bruar singen wir viele Lieder aus 
dem «Rise up»-Liederbuch. Das 
«Rise up» ist eine Ergänzung zum 
«Reformierten Gesangbuch» mit 
vielen Popsongs, Gospels und 
modernen Liedern für die Kirche. 
Die Jugendlichen vom JuKi üben 
die Lieder am Samstag, und so 
wird der Gottesdienst von vielen 
Sängerinnen und Sängern getra-
gen. Sie sind herzlich eingeladen, 
mit einzustimmen. 	 (StG)

Sonntag, 5. Februar 2023
17 Uhr, Kirche Benken

Marthalen: 
Sing-Gottesdienst
Im Gottesdienst am 12. Febru-
ar 2023 in der Kirche Marthalen 
singt der Kirchenchor Marthalen 
zusammen mit der Gemeinde Lie-
der zum Thema «Aufwachen» und 
«Wecken» oder übt sie mit uns 
ein. Wer gerne singt, ist speziell 
zu diesem Gottesdienst eingela-
den. Sicher ist, dass alle zusam-
men wach den anschliessenden 
Chile-Kafi geniessen können.	(ErF)

Sing-Gottesdienst 
Sonntag, 12. Februar 2023

«Das Essen, ein Ort der Entde-
ckungen und des Dankens» – so 
lautet das Thema des Gottes-
dienstes, den wir gemeinsam mit 
der Kirchgemeinde Neunforn in 
der Aula der Primarschule Ossin-
gen feiern. Wir werden über unse-
re Beziehung zu den Lebensmit-
teln nachdenken, die auf unseren 
Tisch kommen. Und wir drücken 
unsere Dankbarkeit gegenüber 
dem Essen aus. Den Familiengot-
tesdienst gestalten Pfarrer Beat 
Müller und Pfarrerin Erika Rengel

gemeinsam mit Konfirmanden 
und Konfirmandinnen aus bei-
den Gemeinden. Musikalisch be-
gleitet uns Regula Dudás am Kla-
vier. Die Kollekte ist bestimmt für 
«HEKS – Hilfe schenken». Nach 
dem Gottesdienst essen wir mit-
einander eine leckere, von den 
Thali-Köchen zubereitete Suppe. 
Wir freuen uns auf das gemeinsa-
me Feiern und auf ein gemütliches 
Beisammensein. 	
Für das Dessertbuffet sind Ku-
chen- und Tortenspenden herz-
lich willkommen. Danke!	 (ErR)

Suppensonntag
19. Februar 2023, 10.30 Uhr
Aula der Primarschule Ossingen
Pfr. Beat Müller und Pfrn. Erika Rengel
Andreas Vogel, Klavier
Anschliessend Suppenzmittag

Ossingen: Suppensonntag 	

Trüllikon: Suppentag – Klimagerechtigkeit jetzt!	

Ein Brot kaufen und gleichzeitig 
dafür sorgen, dass auch andere 
genug «Brot» haben: Das ist ab 
Mittwoch, 1. März 2023, bis Os-
tern wieder möglich. Die Bäckerei 
Wyland-Beck in Truttikon betei-
ligt sich an der Aktion «Brot zum 
Teilen». Sie verkauft ein speziel-
les Brot mit einem Aufpreis von 
50 Rappen. Wenn Sie eines dieser 
Solidaritätsbrote kaufen, gehen je 

50 Rappen an Fastenaktion und 
HEKS/Brot für alle. 
Danke für Ihren Brotkauf!
	 (AnK)

Brot zum Teilen
1. März 2023 
bis Ostern
Wyland-Beck, Truttikon

Brot zum Teilen	
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ein moderner Industriestaat ist, 
werden die alten chinesischen 
Traditionen und Gebräuche ge-
lebt, was oft mit grossen Proble-
men einhergeht. Frauen sind nach 
wie vor weniger Wert als Männer 
und häuslicher Gewalt und Unter-
drückung ausgesetzt. Von diesen 
Problemen erzählen uns die Orga-
nisatorinnen, aber sie zeigen uns 
auch die Schönheiten ihrer Hei-
mat, wie Natur, Geschichte, Kul-
tur und natürlich auch ihre Küche. 
Lassen Sie sich in eine fremde 
Welt entführen.
Der Weltgebetstag wird am 
3. März in Marthalen und Trüllikon 
durchgeführt. 	 Elsbeth Steiner

Freitag, 3. März 2023
19.30 Uhr, Kirche Marthalen
Anschliessend gemütliches Beisammensein
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon 
Anschliessend Buffet

Am 24. Februar 2022 ist die rus-
sische Armee in die Ukraine ein-
gefallen, und es herrscht Kriegs-
zustand. Seitdem gibt es in der 
Kirche Trüllikon jeden Mittwoch 
von 19 bis 19.30 Uhr die Stille und 
das Gebet für den Frieden. Am 
24. Februar 2023 jährt sich dieser 
Tag, und der Krieg ist noch lange 
nicht vorbei. Auch das Friedens-
gebet wird weiter stattfinden.
Auch wenn dieses Friedensgebet 
klein und unscheinbar wirkt, ist es 
mir wichtig, leise und stellvertre-
tend dieses Gebet und diese Stil-
le anzubieten und durchzuführen. 
Auch Jesus ist seinen Weg be-
harrlich gegangen und hat sich 
für eine friedliche Welt eingesetzt. 
Seine Botschaft nach Frieden hat 
bis heute überlebt, auch wenn es 
immer noch Krieg zwischen den 
Menschen und Völkern gibt. Sei-
ne Friedensvision lebt. So ist es 
auch eine Art Solidarität mit allen, 

die in einem Kriegs- und Konflikt-
gebiet leben, wenn wir einmal in 
der Woche innehalten, in der Stil-
le an sie denken und für sie beten. 
Darum bleibt das Friedensgebet 
bestehen, ganz nach dem Motto: 
Stell dir vor, es ist Krieg, und es 
gibt eine «Stille und Gebet für den 
Frieden». Mit der Hoffnung, dass 
die Friedensbotschaft von Jesus 
zum Schluss irgendwann siegen 
wird.
Am Freitag, 24. Februar 2023, fin-
det in der Kirche Truttikon ein Auf-
tanken spezial zum Thema Frie-
den statt. 
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

René Büchi 

Stille und Gebet für den Frieden
Jeden Mittwoch, 19–19.30 Uhr
Kirche Trüllikon

Auftanken spezial zum Thema Frieden
Freitag, 24. Februar 2023
19 Uhr, Kirche Truttikon

Ein Jahr Stille und Gebet für den Frieden 	 Hoffnungsvoller Start ins neue Jahr

Voranzeige: Weltgebetstag

Die Insel Taiwan begrüsst uns die-
ses Jahr zum Weltgebetstag. Einst 
von den Portugiesen entdeckt 
und als Zwischenstation auf ihrem 
Handelsweg im Fernen Osten ge-
nutzt und Ilha Formosa getauft, 
was schöne Insel heisst.
Taiwan liegt vor der Küste Chinas 
und ist seit jeher Spielball der ver-
schiedenen Mächte. 
In der Kolonialzeit waren es die 
Portugiesen und Holländer, dann 
die Chinesen und Japaner, und 
heute sind es die Chinesen und 
der Westen. Auch wenn Taiwan 

Täufling am Tauffest?

Am Sonntag, 16. April 2023, fei-
ern wir in der Kirche Trüllikon ein 
regionales Tauffest mit der Tau-
fe von Kindern und der Erinne-
rung an die Taufe für Erwachsene. 
Der 3. Klass-Unti wird den Gottes-
dienst mitgestalten. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es etwas 
zu essen und Spiele. 
Wer sein Kind in diesem speziellen 
Gottesdienst taufen lassen möch-
te, melde sich bitte bei Pfr. Ernst 
Friedauer, 052 301 40 01 oder  
ernst.friedauer@kirche-wm.ch. 

(ErF)
Regionales Tauffest 
Sonntag, 16. April 2023
11 Uhr, Kirche Trüllikon

Wer diese wunderbar klingende 
Feier verpasst hat, kann sich eine 
Aufzeichnung davon auf unse-
rer Internetseite anhören und an-
schauen. Feine Häppchen im An-
schluss werden Sie sich aber 
selber zubereiten müssen. 	 (EvL)

Ping-an! Friede sei mit dir! (Mandarin)
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Auszug aus Titelbild Taiwan von Hui-Wen Hsiao

Köstlichkeiten der Trachtenfrauen Marthalen

Die regionale Neujahrsfeier in 
Marthalen war gut besucht und 
ein Genuss für Ohr und Gaumen.
Pfr. Ernst Friedauer führte mit sei-
ner Predigt zu Texten aus der Of-
fenbarung hoffnungsvoll ins neue 
Jahr ein, und die Gemischte Jodler- 
gruppe Münchwilen sang die Jod-
lermesse und im Anschluss an 
den Gottesdienst ein paar weite-
re Lieder. Danach wurde die Ge-
meinde mit feinen Häppchen von 
der Trachtengruppe Marthalen 
verwöhnt.
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Spiritualität 	 Taufe

Gemischte Jodlergruppe Münchwilen

Meditation

Im vergangenen Jahr wurde in der 
Kirche Benken ein Meditieren zum 
Thema «Dein Wort wird mich ver-
wandeln» angeboten. Dieses An-
gebot wird im Jahr 2023 weiterge-
führt, aber neu jeweils am letzten 
Samstagmorgen im Monat. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website. 	 (EvL)

Nächste Meditation:
Samstag, 25. Februar 2023
(jeweils am letzten Samstag im Monat)
9.30–10.30 Uhr, Kirche Benken
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Gottesdienste
Live-Übertragung aus der 
Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 29. Januar
Rheinau
9.30 Uhr, Bergkirche
Pfr. Ernst Friedauer
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: Christlicher 
Friedensdienst
 
Marthalen: 
9 Uhr Abfahrt Primar- 
schule (078 619 31 67)
Rheinau: 
R. Müller, 052 319 27 86

Trüllikon
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Anita Keller
Andreas Vogel, Orgel/Klavier
Kollekte: Christlicher 
Friedensdienst
Anschliessend Begegnung
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Trüllikon und Truttikon:
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 12. Februar
Marthalen
Sing-Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Kirchenchor Marthalen, 
Leitung: Susan Wipf
Hanna Rajchman-Berli, Orgel
Kollekte: Tanne (Taubblinde)
Anschliessend Chile-Kafi
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Rheinau: 
S. Riedo, 052 319 42 82

Truttikon
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Anita Keller
Rolf Zürrer, Orgel
Kollekte: Paarberatung und 
Mediation im Kanton Zürich
Anschliessend Begegnung
 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 19. Februar
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: Entlastungsdienst 
Schweiz
Anschliessend Chile-Kafi
 
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39

Trüllikon
Ökumenischer HEKS-/
Bfa-Gottesdienst
10.30 Uhr, Mehrzweckhalle 
Trüllikon 
Pfr. Stephan Kristan
Pfrn. Anita Keller 
Ref. Katechetin Monika Nägeli 
mit Untikindern Club 4+5 aus 
Benken, Rheinau und Trüllikon
Kath. Katechetin Claudia 
Stegemann mit Untikindern 
Musikgesellschaft Andelfingen 
Kollekte: HEKS/Bfa und 
Fastenaktion
Anschliessend Suppenzmittag 
Claro-Stand
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30

Ossingen
Suppensonntag
10.30 Uhr, Aula der 
Primarschule Ossingen
Pfrn. Erika Rengel und
Pfr. Beat Müller
Andreas Vogel, Klavier
Kollekte: HEKS/Bfa und 
Fastenaktion
Anschliessend Suppenzmittag

So, 5. Februar
Ossingen
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Erika Rengel
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: Solinetz

Regionaler «Rise up»-
Sing-Gottesdienst 
in Benken
17 Uhr, Kirche
mit den JuKis 
Regula Dudás, Singleitung/
Klavier
Pfrn. Stephanie Gysel
Kollekte: Solinetz
Anschliessend Umtrunk
 
Marthalen: 
16.30 Uhr Abfahrt Primar- 
schule (078 619 31 67) 
Rheinau: 
S. Riedo, 052 319 42 82
Trüllikon und Truttikon:
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

 

	 Februar 2023	 Agenda   
	 Rundum

Sa, 28. Januar
Meditation
9.30–10.30 Uhr
Kirche Benken
(siehe Seite 3)

Fr, 10. Februar
Männerabend
«Spaghetti-Plausch»
19.30 Uhr, im «Treffpunkt», 
Zinggestrass 18, Marthalen 
(siehe Seite 2)

Mi, 15. Februar
Bibel-Teilen
19.30–21 Uhr     
Kirche Trüllikon

Fr, 24. Februar 
Auftanken spezial
Zum Thema Frieden
«Beten, danken, singen»
19 Uhr, Kirche Truttikon
(siehe Seite 3)

Sa, 25. Februar
Meditation
9.30–10.30 Uhr
Kirche Benken
(siehe Seite 3)

Senioren

Mi, 1. Februar
Ossingen
Seniorennachmittag 
Die Jagd (siehe Seite 2)
14 Uhr, Aula Primarschule

Mi, 8. Februar
Marthalen
Seniorennachmittag
Musikalischer Lecker-
bissen (siehe Seite 2)
13.30 Uhr, Mehrzweckhalle

Mi, 22. Februar
Seniorenferien
Rückblick und Ausblick
14.15 Uhr, Kirche Trüllikon
(siehe Seite 2)

Do, 23. Februar
Rheinau
Seniorenmittagessen
(am letzten Do im Monat)
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52 

Mi, 1. März
Ossingen
Seniorennachmittag 
Ländlerkapelle Cholfirst
14 Uhr, Aula Primarschule

Bibelvers des Monats

Sara aber 
sagte: 
Gott liess mich 
lachen. 

1. Mose 21, 6
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Fahrdienst 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Dann melden Sie sich bitte 
vorgängig bei der   Ansprech-
person. In Marthalen können  
Sie sich auch unangemeldet 
bis zur Abfahrtszeit beim 
Primarschulhaus (Dreispitz) 
einfinden.

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB, Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift / Bild: AdobeStock

So, 26. Februar
Regionalgottesdienst
in Rheinau
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: HEKS/Bfa und 
Fastenaktion
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Marthalen: 9 Uhr Abfahrt 
Primarschule (079 422 06 31) 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60 
Rheinau: 
W. Schweizer, 052 319 24 63 
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Fr, 3. März
Weltgebetstag
Feier in Marthalen
19.30 Uhr, Kirche
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein

Weltgebetstag
Feier in Trüllikon
19.30 Uhr, Kirche 
Anschliessend Buffet

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat in der 
Kirche Marthalen
Kontakt: Christina Wipf
052 319 11 23

Gebet und Stille für den 
Frieden in Trüllikon
jeweils mittwochs 
19–19.30 Uhr, Kirche Trüllikon
Kontakt: René Büchi
052 319 13 27

Abendgebet in Truttikon  
19 Uhr, Kirche Truttikon 
14.+28. Februar
Kontakt: Beat Graf
079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Ansprechperson: 
Ruedi Stutz, 052 319 19 24

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20.15–22 Uhr
Gemeindehaus Truttikon 
Ansprechperson: Leon Kolb, 
052 319 18 31
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Unti bis 5. Klasse

Benken
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 23. Februar

3. Klass-Unti
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Fr, 24. Februar 

Club 4+5 
Sa+So, 18.+19. Februar, Projekt

Marthalen
minichile
Mo, 6.+20. Februar 
Gruppe 1: 13.30–15.05 Uhr, im Treffpunkt
Gruppe 2: 15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt
Mo, 13. Februar

Club 4
im Treffpunkt
Gruppe 1: Sa, 11. Februar, 8.30–11.45 Uhr
Gruppe 2: Mi, 15. Februar, 13.30–16.45 Uhr

Club 5
im Treffpunkt
Mi, 22. Februar, 13.30–16.45 Uhr

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 6.+20. Februar

Club 4+5
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 13. Februar

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Zvieri ab 15.15 Uhr
Unti 15.30–16.15 Uhr
jeden Montag, Schulhaus Rheinau

Club 4+5
Sa+So, 18.+19. Februar, Projekt

Trüllikon
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 23. Februar

3. Klass-Unti
Kirche Trüllikon, Begegnungsraum
Fr, 3.+17. Februar, 12–15 Uhr

Club 4+5
Kirche Trüllikon
Sa, 18. Februar, 9.30–16 Uhr
So, 19. Februar, 10 Uhr (Besammlung)

JuKi

Sa+So, 4.+5. Februar
Singprojekt mit «Rise up»-Liedern
Kirche Benken (siehe linke Spalte) 

Mi, 22. Februar
Gerechtigkeit und Hoffnung
17.30–19.30 Uhr, Ossingen (siehe links)

Konf-Unti 

Benken, Marthalen, Rheinau, 
Trüllikon
jeden Donnerstag, 18.30–19.30 Uhr
im Treffpunkt Marthalen
(ausser in den Schulferien)

Ossingen, Truttikon
Sa, 11. Februar
9–12 Uhr, Einkehrsaal Ossingen

Kinder und Kirche

Alle sind herzlich willkommen!

Beim nächsten JuKi üben und sin-
gen wir Songs aus dem Lieder-
buch «Rise up». Bist du dabei? 

Samstag, 4. Februar 2023
9.30–12 Uhr, Benken
Lieder aus dem «Rise up» üben mit Pfrn. 
Stephanie Gysel und Regula Dudás, Musik
Sonntag, 5. Februar 2023
17 Uhr, Gottesdienst, Kirche Benken

Rückblick

Genug für alle! Wäre das nicht 
schön? Uns in der Schweiz geht 
es sehr gut. Aber es gibt Länder, 
in denen die Menschen kaum ge-
nug zu essen haben. 
Was können wir dazu beitragen, 
damit es auch ihnen gut geht?

(ErR)
Mittwoch, 22. Februar 2023
17.30–19.30 Uhr, Einkehrsaal, Ossingen

Krippenspiele und Familienfeiern in den Dörfern
Es sind schon einige Wochen ver-
gangen seit Weihnachten, aber die 
schönen Fotos müssen wir euch 
doch noch zeigen! Liebe Kinder, 
vielen Dank für euren Einsatz, ihr 

habt das toll gemacht! Und all den 
engagierten Leiterteams danken 
wir ebenfalls ganz herzlich für die 
liebevoll gestalteten Feiern, die ihr 
ermöglicht habt. 	 (EvL)

Rise up! 	 Gerechtigkeit

Rheinau: Kinderklub-Weihnacht «De neu König»

Trüllikon: Krippenspiel «Reportage aus Bethlehem»

Ossingen: Weihnachtsspiel

Marthalen: Familien-Weihnachtsfeier «Sterntaler»

Benken: Weihnachtsspiel «Marias kleiner Esel» 
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Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Mehrzweckraum, Turnhalle Benken
Sa, 11. Februar, 10–11.30 Uhr
(Neu jeweils am Samstag!)

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse, Kirche
Sa, 11. Februar, 9.30 Uhr 

Rheinau
Elterntreff
Mo, 6.+20. Februar, 9.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 18. Februar
10.30–13.30 Uhr, im KGZ

Trüllikon
Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 2.+16. Februar, 9–11.30 Uhr

Kolibri
Pfarrhaus Trüllikon
Sa, 11. Februar, 10–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.10–13.10 Uhr
Di, 7.+21. Februar

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 11.+18. Februar
19.30–22 Uhr geöffnet 

Voranzeige Sommerlager

Sommerlager für Kinder
16.–21. Juli 2023, Langwies bei Arosa
 
Sommerlager für Kinder
13.–18. August 2023, Vinelz am Bielersee

Jugendlager:  
Klettern, wandern...
13.–18. August 2023, S-chanf (Graubünden)
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Sekretariat
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Eveline Lüthi 
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Ortskirchenkommissionen 
(OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@8460.ch 
079 344 62 12

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch 
079 673 10 54

Rheinau
(vakant) Haben Sie Interesse? 
Bitte melden bei: Elsbeth Löffler,
elsbeth.loeffler@kirche-wm.ch

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

	 Aus der Kirchenpflege		  Kontakte

Pfarrpersonen
Ernst Friedauer
Marthalen, Rheinau
Pfarrwegli 1
8460 Marthalen
ernst.friedauer@kirche-wm.ch
052 301 40 01

Stephanie Gysel
Benken
Hauptstrasse 47
8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81

Anita Keller
Trüllikon, Truttikon
Andelfingerstrasse 10
8466 Trüllikon
anita.keller@kirche-wm.ch
052 319 13 27

Erika Rengel
Ossingen
Schulstrasse 16a
8413 Neftenbach
erika.rengel@kirche-wm.ch
052 317 13 28 / 079 682 95 60

Wer ist ... 
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ben zu  säen, erahnen und erfah-
ren lassen, wie und wo wir Gottes 
Schöpfung sehen können. Ge-
schichten zu erzählen und uns mit 
den Erzählungen auseinanderzu-
setzen, ist mir ein wichtiges An-
liegen und eine grosse Motivation. 
Sehr gerne arbeite ich auch in 
grossen Gruppen wie z.B. am 
Projekttag zum Thema Brot für al-
le mit den Kindern vom Club 4+5 
und im Sommerlager, wo wir mit 
50 Kindern, bis zu 10 Jungleiten-
den und 8 Leitenden eine Wo-
che lang zusammen mit einer bi-
blischen Geschichte unterwegs 
sind. Beim letzten Weihnachts-
spiel machten 35 Kinder aus Ben-
ken mit. Toll! Ich fragte mich, wie 
wir alle auf die kleine Bühne brin-
gen. Doch gemeinsam haben wir 
es geschafft, und die Freude der 
Kinder war ansteckend.

Gibt es eine Aufgabe, die dich be-
sonders herausfordert? Ja, und 
zwar ist das die äusserst kom-
plexe Planung der verschiedenen 
Unterrichtsstufen und Unterrichts-
formen in den Dörfern, die jedes 
Jahr im Frühling ansteht.

Magst du uns eine Tätigkeit nen-
nen, die du weniger gern erle-
digst? In der Zusammenarbeit 
sind Sitzungen nötig, das ist auch 
für die Beziehung unter den Kol-
leginnen und Kollegen wie auch 
den Behörden wichtig. Wozu ich 
mich weniger gerne melde, ist das 
Schreiben von Protokollen. 

Was war deine speziellste oder 
schönste Begegnung? Da gibt es 
in den vielen Jahren einige. Be-
sonders eindrücklich war zum Bei-
spiel, wie mir in einem Restaurant 
in Zürich ein junger Mann winkte 
und mir schliesslich im Gespräch 
von seinen Erinnerungen berich-
tete, die er an die Unti-Zeit bei 
mir hatte. Oder als mir eine Mut-
ter nach einem Unti-Kurzlager 
schrieb, wie sehr es ihrem Kind 
gefallen hatte und was es alles 
von der Geschichte erzählte, die 
wir mit verschiedenen Posten er-
lebt hatten. Die schönsten Begeg-
nungen finden aber während dem 
Unti selber statt.

Herzlichen Dank für den Einblick in 
deine Arbeit!

Moni Schmid

Monika Nägeli ist seit 1. August 2004 
in der Kirche Benken und Trülli-
kon als Katechetin (Religionsleh-
rerin) tätig. Seit vier Jahren haben 
die Kinder aus Benken und Rhei-
nau gemeinsam Club 4+5, und seit 
diesem Schuljahr hat sie auch den 
2.+3. Klass-Unti in Rheinau über-
nommen. Neben den Aufgaben 
als Katechetin hat sie über viele 
Jahre mit Freude Geschichten im 
Kolibri für Gross und Chlii erzählt. 
Auch ist sie von Beginn an mit 
grossem Elan in der Lagerleitung 
unseres Kinder-Sommerlagers tä-
tig und bringt ihr Wissen und ihre 
Erfahrung in die Ausbildungskur-
se für Jungleitende ein. Zudem 
schreibt sie für das Weihnachts-
spiel in Benken Theaterszenen so 
um, dass für jedes Kind eine pas-
sende Rolle dabei ist.

Wie bist du zur Berufung Kateche-
tin gekommen? In meiner Wohn-
gemeinde leitete ich die Sonn-
tagsschule. Als der 3. Klass-Unti 
eingeführt werden musste, frag-
te mich der Pfarrer an, ob ich die 
entsprechende Ausbildung ma-
chen würde. Als Instrumental-Mu-
siklehrerin brachte ich eine päd-
agogische Ausbildung mit, was 
damals noch Voraussetzung war. 

Was fasziniert dich an deiner 
Arbeit? In der Arbeit mit Kindern 
einen kleinen Samen für den Glau-

B
ild

: E
ve

lin
e 

Lü
th

i

Die Kirchenpflege hat:
•	 den Kollektenplan für 2023 ver-

abschiedet.
•	 einen Teuerungsausgleich von 

3,5% per 1. Januar 2023 für An-
gestellte und Behörden (KP und 
OKK) beschlossen.

•	 beschlossen, dass Pfarrperso-
nen mit einem Arbeitspensum 
ab 50% im Gemeindegebiet 
wohnen müssen, aber nicht 
verpflichtet werden, im Pfarr-
haus zu wohnen.

•	 beschlossen, dass die Pfarr-
person, die Pfrn. Anita Kel-
ler während ihres Sabbaticals 
vertritt, für eine Dauer von fünf 
Monaten und ein Arbeitspen-
sum von 70% angestellt wird. 
(Die Vertretung wird von der 
Zürcher Landeskirche be-
stimmt. Weitere Informationen 
im nächsten «chileblatt».)

... Monika Nägeli?

Moni Schmid, ehemaliges Mitglied im 
Redaktionsteam hat unseren 
Katechetinnen Fragen gestellt.

Sitzung der Kirchenpflege vom 12. Januar 2023	


